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AUS DEM POLIZEIBERICHT

Unbekannte Diebe
stahlen Fahrrad
SCHWANDORF.Bereits in der vergange-
nenWochewurde zwischenDienstag,
19 Uhr undMittwoch, 10 Uhr, in Ett-
mannsdorf einDamenfahrrad entwen-
det,meldet die Polizei. Die Besitzerin
hatte das grüne RadMarke Paloma un-
versperrt vor einemAnwesen in der
Schlegelstraße abgestellt. Ihr entstand
ein Schaden von rund 150 Euro. Hin-
weise nimmt die PI Schwandorf unter
(0 94 31) 4 30 10 entgegen.

Versuchter Einbruch in
Klardorfer Metzgerei
SCHWANDORF. In der Zeit zwischen
demGründonnerstag, 18.30 Uhr und
Karsamstag, 12 Uhrwurde versucht in
eineMetzgerei in Klardorf, in der Klar-
dorfer Straße einzubrechen, teilt die
Polizeimit. Der oder die Täter gaben
ihr Vorhaben, durch die Tür zumHin-
terhof in das Gebäude einzudringen,
wieder auf, sodass nur Sachschaden
entstand. Hinweise nimmt die Polizei
unter (0 94 31) 4 30 10 entgegen.

SCHWANDORF. ÖDP-Kreisvorsitzender
Alfred Damm entzündete bei der
jüngsten Mahnwache am Schwan-
dorfer Marktplatz eine kleine Kerze,
gemeinsam wurde eine Schweigemi-
nute für die Opfer der Reaktorkatas-
trophe eingelegt. Die ÖDP fordere
nach wie vor den sofortigen Ausstieg
aus der Atomkraft, Kernenergie sei un-
vereinbar mit dem Schutz des ungebo-
renen und geborenen Lebens, mit der
Bewahrung der Schöpfung und dem
Erhalt der Heimat, sagte Damm.

Seine Partei habe während der zu-
rückliegenden Jahrzehnte im bürgerli-
chen Lager entsprechende Akzente ge-
setzt und mit direktdemokratischen

Aktionen Widerstand gegen den Aus-
bau der Atomkraft in Bayern geleistet.
Man habe immer wieder auf das ÖDP-
Konzept der „Drei E“ geworben: Ein-
sparung, Effizienzsteigerung und er-
neuerbare Energien.

Zum rot-grünen Atomausstiegsbe-
schluss merkte Damm an, dass die
ÖDP diesen Atomkonsens mit den
Konzernen immer hart kritisiert habe.
Die Konzerne bekamen die Erlaubnis
zum Bau von Zwischenlagern am
AKW und erhielten eine mindestens
40-jährige Verschnaufpause auf dem
völlig ungesicherten Entsorgungspfad.
Rot-Grün habe einen entscheidenden
Fehler gemacht: Die volle Haftpflicht
für AKW-Betreiber hätte dem Spuk
ein schnelles Ende bereitet.

Die heutige Debatte nach dem Un-
glück in Japan dürfe nicht so enden
wie die Debatte nach Tschernobyl, for-
derte Damm. Die ÖDP wolle mehr
Druck auf CSU und FDP machen.
Wenn Seehofer, Söder und Zeil es ehr-

lich meinten, müssten sie morgen den
Koalitionsvertrag ändern.

Damm verwies auch auf die laufen-
de Petition an den Deutschen Bundes-
tag für einen Ausstieg aus dem Eur-
atomvertrag, der die Mitgliedsstaaten
zur Förderung der Atomenergie und
zur schnellen Entwicklung der Nukle-
arindustrie verpflichte. Dies sei nicht
mehr zeitgemäß und spätestens seit
dem Atomunglück in Fukushima
wüssten die Industrienationen, dass
die Atomenergie unbeherrschbar sei.

Die online-Petition könne noch un-
ter www.euratom-ausstieg.de bis
12. Mai von jedem unterzeichnet wer-
den. Er hoffe, sagte Damm, dass die
ÖDP bis dahin 50 000 Unterschriften
zusammen bekomme, dann müsse im
Bundestag über die Petition beraten
werden. Dieser könne neben dem
Atomausstieg gleich noch die Förde-
rung der Kernenergie stoppen und
sich für einen Euro-Solar/Windener-
gie-Vertrag einsetzen. (sxu)

ÖDP fordert die endgültige
Abkehr von derKernenergie
PROTEST 18 Atomkraftgegner
beteiligten sich amDienstag
an derMahnwache zum Jah-
restag der Reaktorkatastro-
phe von Tschernobyl.

Mitglieder der ÖDP und Atomkraftgegner gedachten am Jahrestag der Katastrophe von Tschernobyl. Foto: sxu

KREITH. Der Tennisclub Kreith sieht
sichmit seinen zwei Plätzen als famili-
ären Verein mit günstigem Beitrag, in
dem Anfänger oder Fortgeschrittene
in ungezwungener Atmosphäre Sport
und Geselligkeit miteinander verbin-
den können. Gelegenheit zum Ken-
nenlernen des Vereins besteht am
Samstag, 30. April, ab 14 Uhr bei der
Platzeröffnungsfeier. Dazu sind alle In-
teressentenwillkommen.

Den Bekanntheitsgrad des Vereins
zu erhöhen war eines der Themen, die
Abteilungsleiter Johann Graßl bei der
Jahreshauptversammlung ansprach.
Kassiererin Renate Graßl bezeichnete
die Finanzsituation als stabil. Sport-
wart Michael Zimmermann berichtete
kurz über die sportlichen Höhepunkte
2010 mit der Vereinsmeisterschaft.
Einzelsieger wurde Michael Graßl, im
Doppel setzten sich Michael Zimmer-
mann undMarkus Beer durch.

In diesem Jahr steht neben dem
Schleiferlturnier zur Platzeröffnung
am 30. April auch wieder jeden Sonn-
tag ab 9 Uhr das traditionelle Früh-
schoppentennis auf dem Programm.
Auch hier können interessierte Ten-

nisspieler während der Saison beim SC
Kreith „schnuppern“. Weiterhin sind
die Vereinsmeisterschaft im Einzel
und Doppel, Schleiferlturniere, Som-
mernachtsfest und Freundschaftsspie-

lemit Nachbarklubs geplant.
Die Neuwahl der Abteilungsleitung

ging reibungslos über die Bühne und
brachte keine personellen Verände-
rungen.

TennisclubKreith verbindet
Sport undGeselligkeit
VEREINE Bei der Platzeröff-
nungsfeier am Samstag kön-
nen alle Interessenten die
SC-Abteilung kennenlernen.

Die Führungsmannschaft der Tennisabteilung des SC Kreith mit Johann Graßl
(rechts unten) an der Spitze.
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NEUWAHLEN BEIM TENNISCLUB KREITH

➤ Die Abteilungsleitung des Tennis-
clubs Kreith besteht aus folgenden
Mitgliedern: 1. Abteilungsleiter Johann
Graßl, 2. Abteilungsleiter Titus Schmidt,
Schriftführer Hans Kraus, Kassier Rena-

te Graßl, Sportwart Michael Zimmer-
mann, Beisitzer Bernhard König, Rainer
Burggraf undMarkus Beer, Platzwart
Martin Bäuml, Michael Graßl und Tobias
Schafbauer
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auf

Terracotta,

Rosen und

Obst-
gehölze
Angebote gültig
von Do. 28. April
bis einschließlich
So. 1. Mai

Ostmarkstraße 20
92526
Oberviechtach
Tel.: 09671-1666

Öffnungszeiten:
von Montag bis Freitag
von 8.30 bis 18.00 Uhr
Samstags
von 8.30 bis 14.00 Uhr

Frühlings-
markt

 auf

markt

20%blütenreine

So. 1. Mai

Sonntag 1. Mai 13–17 Uhr geöffnet!
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